
Burgrain – 
ein Rokokokleinod
Die Schlosskapelle in Burgrain wird oftmals als „Rokoko-
kleinod“ bezeichnet. Obwohl Burgrain in die älteste Zeit
der Isener Geschichte zurückreicht und bereits für den 24.
Mai 811 eine urkundliche Erwähnung existiert, wurde die
heutige Kirche zwischen 1712 und 1719 erbaut. Der dama-
lige Freisinger Fürstbischof Johann Franz von Eckher
(1695 – 1727) ließ die Vorgängerkirche abreißen und
errichtete das heutige Gotteshaus im Rokokostil. Im Fol-
genden soll der Frage nachgegangen werden, was das
eigentlich ist, Rokoko? Rokoko – das ist zunächst ein
Schimpfwort: abwertend verurteilte man mit diesem Be-
griff, der vom französischen „rocaille” = „Muschelwerk”
kommt, die ungeometrischen, ungeraden Dekorationen
des Rokoko, und die große Muschel hinter dem Burgrai-
ner Hochaltar, die der Freisinger Maurer Dominik Glasl
gestaltete, ist quasi ein kunstgeschichtlicher Ausweis der
Burgrainer Kirche. Man sah im Barock etwas Schiefes! Ab
etwa 1880 verwendet man Barock als Stilbegriff. Damit
hatte man einen Namen, was aber Rokoko genau ist, darü-
ber gehen die Meinungen weit auseinander.

Was ist Rokoko?
Lange Zeit verstand man das Rokoko lediglich als die spä-
te Ausformung des Barock, und auch moderne Bücher un-
terscheiden oft nicht exakt zwischen Barock und Rokoko:
Rokoko gilt dann als eine besonders verfeinerte und ver-
spielte Form des Barock. Diese hohe Kunstfertigkeit hängt
damit zusammen, dass die Künstler und Handwerker im
Laufe der Zeit ihre Fähigkeiten und Kenntnisse in der
Stuckherstellung immer weiter verbessert hatten. Doch
diese Einordnung des Rokoko verkennt einige geistes-
geschichtliche Besonderheiten.

Rokoko als Louis-Quinze-Stil
So ist Kunsthistorikern immer wieder aufgefallen, dass
sich die Epoche des Barock besonders an Italien orientier-
te. Beim Kirchenbau gilt die Kirche „Il Gesu” in Rom als
das Vorbild für den Barock schlechthin. Anders beim Spät-
barock: der Blick der Künstler richtet sich nicht mehr
nach Italien, sondern nach Frankreich, wo in Paris Ludwig
XV. (1710 – 1774, König ab 1715, Vormund bis 1723) herrsch-
te. Ludwig XV. wurde bekannt durch höchste Prunkentfal-
tung und eine heillose Mätressenwirtschaft. Auch poli-
tisch hatte sich Bayern unter Kurfürst Max Emanuel (1679
– 1726) stark an Frankreich orientiert, und mit Hilfe Frank-
reichs errang der bayrische Kurfürst Karl Albrecht (1726 –
1745) gar die Kaiserkrone des Heiligen Römischen Rei-
ches Deutscher Nation (1742). Rokoko ist also die an
Frankreich orientierte Spätphase des Barock; zeitlich ist
sie in der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts anzusetzen,
und namensgebender Pate ist Ludwig XV.: Louis Quinze-
Stil („fünfzehn” heißt auf französisch „quinze”). Doch auch
diese Einordnung des Rokoko rief Widerspruch hervor.

Rokoko als Anakreontismus
Es wird immer wieder behauptet, dass Rokoko keine Stil-
art im strengen Sinne sei, sondern Ausdruck einer ganz
bestimmten Lebenshaltung. Während der Barock monu-
mental war, ist das Rokoko verspielt. Wurzeln dafür sind in
der Antike zu suchen, und zwei Dichter sind zu nennen:
Vergil (70 – 19 v.Chr.) und Anakreon (6. Jhd. v. Chr.). Vergil
rückte in Frankreich wieder ins Zentrum des Interesses,
als 1636 Ludwig XIV. auf die Welt kam: Tomaso Campanella
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schrieb zu Ehren des neugeborenen Königskindes ein Lob-
gedicht, in dem es unter anderem heißt: „das Zeitalter des
Sonnengottes kehrt wieder”. Wegen dieses Gedichtes wird
Ludwig XIV. Sonnenkönig genannt. Dieses Gedicht Cam-
panellas war nicht sehr originell, denn im Grunde hat er
nur ein Gedicht Vergils an seine Zeit angepasst; trotzdem:
das Interesse an Vergil war geweckt. Vergil schrieb vor
allem Gedichte, in denen Hirten und Bauern in angeneh-
mer Zurückgezogenheit ihr Leben führten und die stillen
Freuden des Lebens genossen. Dieser Lebensgenuss impo-
nierte den Menschen. Auf der Suche nach weiteren anti-
ken Autoren, die ähnliches schrieben, wurde man bei
Anakreon fündig: Lebensfreude und Genuss sind im Zen-
trum seiner Dichtung. Diese Themen entdeckten Litera-
ten (wie Götz, Gleim und Uz) in ganz Europa für sich, aber
auch die Bevölkerung war von diesem leichten Lebensge-
nuss angetan. In der Musik hatte die Fuge ausgespielt:
man wollte anstatt der komplizierten in sich verschach-
telten Kanons eine klar erkennbare, schlichte und be-
schwingte Melodie. Dieser Drang nach dem Leichten und
Einfachen ging in die Geistesgeschichte als Anakreontis-
mus ein, ein anderes Wort hierfür ist Rokoko. Im Anakre-
ontismus waren wichtige Themen: Küsse, Wein, Tanzen,
Freiheit, Frieden. Ein Thema, das der Rokokomensch 
völlig ablehnt, ist der Tod (im Gegensatz zum Barock). Eine
kurze Textstelle soll das illustrieren:

„Mein Prinz erobert Länder,
und ich erobre Mädchen.” (Gleim, 1745)

Rokoko und Aufklärung
Gleichzeitig mit dem Rokoko herrschte in Europa die
Aufklärung, und man kann das Rokoko ohne die Aufklä-
rung nicht verstehen. Aufklärung wollte die Menschen
von ihren geistigen Zwängen befreien. Immanuel Kant
(1724 – 1804) sprach vom „Ausgang des Menschen aus sei-
ner selbstverschuldeten Unmündigkeit”, und die Schlag-
worte der Epoche waren: „sapere aude”, zu deutsch: „wage
es zu denken”. Innerhalb dieser Epoche traten also geisti-
ge Interessen immer mehr in den Vordergrund. Und ein
weiteres: Aufklärung wird im Englischen mit „enlighten-
ment”, im französischen mit „lumières” übersetzt. Beides
heißt „Erleuchtung”: Licht soll in das geistige Dunkel ge-
bracht werden. Dies passt auch gut zum obengenannten
„Sonnengott”. Dass in der Kunstgeschichte vor solchem
Hintergrund die Lichtführung eine besondere Bedeutung
hat, ist klar. Rokoko ist also auch die Kunst der Aufklä-
rung!

Fortsetzung Seite 4
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Ostern im Bürgerpark

Wir laden herzlich ein zum

am Ostersonntag,
8. April 2007

um 14.00 Uhr im neuen Bürgerpark 
beim  Senioren-Zentrum Isen.

Ein spannender und unterhaltsamer Nachmittag 
für Jung und Alt – Groß und Klein.

Kaffee + Kuchen · Getränke · Verlosung
Historisches Oarscheim

Schiedsrichter und Preisverleihung: Siegfried Fischer

Über Ihren Besuch freut sich Ortsverband Isen ·  www.csu-isen.de

stereier-
suc en

Gasthof MenzingerMenzinger Lengdorf

Zur F I R M U N G
am 18.April 2007 in Isen

oder K O M M U N I O N am
20. Mai 2007 in Lengdorf bieten wir

unseren M I T TAG S T I S C H .

Auf Ihre Reservierung freut sich: Fam. Menzinger mit Team

Jagdgenossenschaft Westach
Einladung

zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Westach am Samstag, den 31. März 2007 um 20.00 Uhr im
Gasthaus Lanzl in Weiher.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Kassenbericht

3. Bericht der Kassenprüfer und
Entlastung der Vorstandschaft

Die Vorstandschaft

4. Bericht des Jagdvorstehers

5. Neuwahl der Vorstandschaft

6. Wünsche und Anträge

K o p i e n
Ab 1. April 2007 übernehmen wir den Kopierservice von Schreibwaren Zeno Nußrainer
zu gleichen Preisen wie bisher:

Schwarz-Weiß-Fotokopien (mit Selbstbedienung):
1 – 99 Stück DIN A4: Stück –,10 € DIN A3: Stück –,20 €

ab 100 Stück DIN A4: Stück –,09 € DIN A3: Stück –,18 €

Schwarz-Weiß-Fotokopien (mit Bedienung):
DIN A4: Stück –,15 € DIN A3: Stück –,25 €

Farb-Fotokopien (mit Bedienung):
DIN A4: Stück 1,– € DIN A3: Stück 2,– €

zusätzlicher Service: Ausdruck von gestellten Daten*: zusätzlich 7,50 € (Pauschale)
(* Daten nach Absprache bzw. Datenprüfung)

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN
Telefon (0 80 83) 5314-0 · Telefax (0 80 83) 5314-14

E-Mail: info@nussrainer-isen.de · Internet: www.nussrainer-isen.de
Daten per ISDN: MAC Leonardo (0 80 83) 54 94-73 · PC FritzCard (0 80 83) 54 94-74 
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Der Werbering Isen stellt seine Mitglieder vor!

20 Jahre Fahrradhandel
Georg Mayr

Seit nunmehr 20 Jahren besteht der Fahrradhandel von Georg
Mayr in Mais 2 nahe Isen. Im Jahre 1987 meldete der Inhaber
Georg Mayr sein Gewerbe an. Der Entschluss zur Gründung ei-
nes eigenen Geschäfts ist über eine lange Zeit gereift, da Georg
Mayr im Fahrradgroßhandel arbeitete und sich immer schon mit
allen Themen rund um das Zweirad befasste. Durch eine speziell
für Fahrräder abgelegte Prüfung bei der Industrie- und Handels-
kammer ist der „Radl Schorsch“ auch zu Reparaturen aller Art
berechtigt. Was 1987 in einer Garage begann wuchs schnell zu
einem ansehnlichen Geschäft mit allen denkbaren Ersatzteilen
und Zubehör, so dass sich der Laden ab 1994 auf den ehemali-
gen Stall und weitere Räumlichkeiten ausdehnte. Dies ermög-
lichte auch das Angebot einer Vielzahl an Markenfahrrädern.
Anfangs spezialisierte sich das Geschäft auf den Vertrieb von

Bavaria-Fahrrädern. Ab 1994 kamen weitere Marken hinzu (z. B. Univega, Merida, Centurion, KTM, X-tract, Göricke,
Raleigh). Das umfangreiche Angebot an Neurädern runden heute zahlreiche Gebrauchträder ab, so dass für jeden
Geschmack und in jeder Preisklasse das passende Fahrrad zu finden ist.

Dank kompetenter und fachmännischer Beratung, die auf die individuellen Bedürfnisse des Einzelnen zugeschnitten
ist, findet hier jeder ein geeignetes Fahrrad. Das Geschäft verfügt aber auch über ein umfangreiches Zubehör- und
Ersatzteillager, so dass hier nahezu jeder Wunsch erfüllt bzw. jedes Problem rund ums Fahrrad gelöst werden kann.
Die vielen Kunden aus Isen und Umgebung schätzen insbeson-
dere den hervorragenden Service von Georg Mayr. Durch die
richtige Wartung und Pflege hat man länger Freude an seinem
Fahrrad und trägt nicht zuletzt auch zu seiner eigenen Sicherheit
bei. Unterstützt wird Georg Mayr in seinem Fahrradhandel von
der gesamten Familie, vor allem von seiner Ehefrau Christl, sei-
nem Sohn und seiner Schwiegertochter.

Im Laden von Georg Mayr hat man wirklich das Gefühl, von
einem Profi beraten und ausgerüstet zu werden – einem Spezia-
listen, dem man die Freude und Begeisterung fürs Fahrrad auch
anmerkt. Dank seiner jahrzehntelangen Erfahrung, dem guten
und persönlichen Service und der zufriedenen langjährigen
Kundschaft wird der Fahrradhandel von Georg Mayr in Mais
auch weiterhin ein gefragter Anlaufpunkt für alle Wünsche rund
ums Fahrrad sein.
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Kaum zu glauben aber wahr,
den Fahrradhandel „Mayr“ gibt’s 

schon 20 Jahr!

Ja was soll in diesem Fall schon sein?
Wir laden Euch Alle ganz herzlich ein!

Auch haben wir uns dabei etwas ausgedacht,
und für Sie so manchen Sonderpreis gemacht!

Sie finden Schnäppchen für Groß und Klein,
ja Sie sollten ganz einfach dabei sein!

20 Jahr20 Jahre • 20 Jahre • 20 Jahre • 20 Jahre • 20 Jahre • 20 Jahre • 20 Jahree

Fahrradhandel

Georg
Mayr

Mais 2 · 84424 ISEN
Telefon + Fax 08083/54124

Jubiläumstage:
Freitag, 23. März 2007 von 9 – 18 Uhr

Samstag, 24. März 2007 von 9 – 16 Uhr
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Merkmale des Rokoko
Eine eindeutige Definition für Rokoko wird sich, wie wir
bisher gesehen haben, nicht geben lassen; Anakreontis-
mus, Aufklärung, Frankreichbezogenheit – all das gehört
sicherlich dazu. Immer wieder ist aber der verfeinerte,
leichte, lebensfrohe Charakter dieser Epoche angeklun-
gen. Im folgenden sollen einige typische Merkmale des
Rokoko herausgearbeitet werden.

Der Stuck
Das Rokoko zeichnet sich aus durch einen „Sog weg vom
Stofflichen zum Vergeistigten hin” (Armin Gebhardt). Dies
ist vor dem Hintergrund der Aufklärung heraus zu verste-
hen. Der Stuck wurde immer dünner und feiner aufgetra-
gen. Die völlige Losgelöstheit vom Material sollte auch an
asymmetrischen Gestaltungselementen deutlich werden:
das Material ist frei von strenger Planung. Die lebendige
Linienführung soll die Losgelöstheit vom Material aus-
drücken, aber auch die Betonung des Lebendigen in die-
ser den Tod ablehnenden Epoche. Diese Lebensbetonung
manifestiert sich auch daran, dass man Kinder besonders
häufig darstellt, komischerweise häufig in Erwachsenen-
Kleidern.

Landschaftsdarstellungen/Naturliebe
In der Rokokozeit hatte man eine besondere Vorliebe für
das Natürliche. Der anakreontische Hintergrund erklärt
das ganz leicht. Bekanntestes Zeichen für die Naturliebe
ist die Detailversessenheit von Künstlern: Dominikus Zim-
mermann, der große Rokokokünstler (1685 – 1766) und
Schöpfer der weltberühmten Wies-Kirche, malte auf einer
Holzsäule in der Anna-Kapelle in Buxheim einen Holz-
wurm auf. In der Pfarrkirche von Steinhausen malte der-
selbe Künstler die vier Erdteile mit entsprechenden Tie-
ren. Der Kunsthistoriker Sixtus Lampl spricht gar von
einem „Tierpark Gottes”. In der Malerei werden in der
Rokokozeit Landschaftsidyllen bevorzugt.
Die Liebe zur Natur, der Flora und Fauna, beeinflusst auch
die Gestaltung der im Rokoko verwendeten Stoffe, die ge-
blumt sind. Die Naturliebe der Rokokozeit hat des Weite-
ren Auswirkungen auf die weibliche Kleidung: weibliche
Schönheit ist ein zentrales Thema im Rahmen der Natur-
verherrlichung. Die weibliche Schönheit kommt natürlich
besonders gut durch figurbetonte Kleidung zum Aus-
druck: eine sehr eng geschnürte Taille lässt das Gesäß
deutlicher hervortreten; die Röcke gehen unten sehr weit
auseinander. Natürlich wurden die Brüste auch hoch-
geschnürt und kamen mit einem entsprechenden Aus-
schnitt zur Geltung.

Rokokokirchen als Ballsaal Gottes
Rokokokunst tritt uns heute vor allem in Kirchen entge-
gen, am berühmtesten sind sicherlich die Wieskirche bei
Steingaden (Gebrüder Zimmermann) und die Wallfahrts-
kirche Vierzehnheiligen in Oberfranken (Balthasar Neu-
mann), doch auch kleinere Kirchen wie Burgrain haben ih-
ren Reiz. In diesen Kirchen soll Gott verherrlicht werden,
die ewige Herrlichkeit, die dereinst bei Gott herrschen
wird, soll vorweggenommen werden. Natürlich stellte
man sich den Himmel so vor, wie man am französischen
Königshof lebte. Diese Rokokokirchen sind oftmals auch
mit theatralischen Merkmalen gestaltet (z.B. „Bühnen-
Vorhänge” aus Gips, wie sie auch am Isener Hochaltar vor-
kommen): man ist sich des Spielerischen des diesseitigen
Lebens bewusst. Der Tod wird nicht – wie im Barock – als
ernste Mahnung an den Lebenswandel aufgefasst, nein:
man betont die Schönheiten des Paradieses.

Die Lichtführung in der Rokokokunst
Die Rokokokünstler verstanden ihre Werke als Gesamt-
kunstwerke: man trennte nicht Gemälde und Architektur.
Oftmals zeigen Altarbilder Martyriumsszenen von Heili-
gen, die dann oberhalb des Bildes mit Figuren der Heilig-
sten Dreifaltigkeit fortgesetzt werden, oder wie in Ettal
mit einem fulminanten Deckenfresko, das den gesamten
Himmel mit seinen Heiligen darstellt. Das Martyrium auf
dem Altarbild ist der Beginn des Aufstiegs zu Gott, der auf
der Decke oder oberhalb des Altars dargestellt ist. In die-
sem Zusammenhang muss auch die Lichtführung in Roko-
kokirchen erwähnt werden: die Fenster sind so gesetzt,
dass das Sonnenlicht während des Tages ganz bestimmte

Bilder in ganz bestimmter Weise anstrahlt, wodurch der
Raum eine große Lebendigkeit erhält. Ein Kunsthistoriker
sagte einmal: Rokokokirchen sind „Räume im kreisenden
Licht”. Durch den gezielten Lichteinfall steuern die Roko-
kokünstler auch die Lichtreflexion: das Licht wird immer
durch eine Mauer abgestrahlt, es geht also nicht verloren,
sondern erhellt den Raum quasi wie von „Geisterhand”.
Diese Lichtspielerei hat sicherlich mit der Aufklärung zu
tun, aber auch mit der mystischen Gottesschau, in der wir
am Ende unseres Lebens Gott in seiner Helligkeit schauen
werden.
Rokokokunst – eine eindeutige Festlegung wird es nicht
geben. Sicherlich finden Sie eine Reihe der genannten
Elemente in der Burgrainer Schlosskirche. Gemeinsamer
Nenner aller Beobachtungen dürfte das Lebensbejahende,
Unbeschwerte, Heitere … sein. Insofern ist Rokoko nicht
nur eine Kunstepoche, sondern vor allem Lebenskunst.

Verfasser: Reinold Härtel

Preisgünstige Wohnung in Isen 
von Privat zu vermieten:

41/2 Zimmer, Küche, Bad, Diele, Gäste-WC, Keller,
120 m2,  großer überdachter Balkon, Garage

Kaltmiete 600,– ¢
Garage 35,– ¢
Nebenkosten 220,– ¢
Kaution 1800,– ¢

Beste Wohnlage, ab 1. Juni 2007 beziehbar,
(eventuell auch früher).

Telefon 0 80 83/96 34
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VEREINSMITTEILUNGEN

Katholische Frauengemeinschaft Isen
3-Tagesfahrt vom 6. Juli bis 8. Juli 2007; Reiseziel – „Rhein in
Flammen”
1. Tag: Abfahrt um 6.00 Uhr am Schulparkplatz Isen. Wir
fahren über Nürnberg, Würzburg nach Wiesbaden oder
Mainz (Nachmittag Stadtführung). 
2. Tag: Wir besuchen das Grab der hl. Hildegard von
Bingen. Gegen 19.00 Uhr beginnt die Schifffahrt. Das
Abendessen nehmen wir auf dem Schiff ein, bevor nach
Einbruch der Dunkelheit das große Ereignis „Rhein in
Flammen” beginnt. Den Abschluss erleben wir im Binger-
Loch mit einem Großfeuerwerk und Salutschüssen. Die
Fahrt mit Musik und Tanz dauert bis Mitternacht. 
3. Tag: Nach einem etwas späteren Frühstück, treten wir
die Heimreise an. Gegen 20.00 Uhr werden wir mit vielen,
neuen Eindrücken zu Hause ankommen.
Anmeldung bei der Fa. Rosenberger, Tel: 9576 oder bei An-
neliese Posch, Tel: 8472. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen! Um baldi-
ge Anmeldung wird gebeten.

Nachbarschaftshilfe
Information 1
Vortrag: „Sicherheit zu Hause und unterwegs”
Im Rahmen der von der Kriminalpolizei Erding veranstal-
teten Vortragsreihe „Sicherheit zu Hause und unterwegs”
lädt die NBH recht herzlich alle Bürger des Pfarrverban-
des am Mittwoch, den 21. März 2007 um 16.00 Uhr ins
Pfarrheim ein. Hauptthemen werden sein: Einbruch-
schutz, Betrug und Diebstahl an der Haustüre, Kaffeefahr-
ten usw. Der Referent Winfried Eckert (Kriminalhaupt-
komissar) wird die interessanten Themen in einer sehr
kurzweiligen Weise präsentieren. Der Eintritt ist frei!
Information 2
Die NBH möchte (vor allem) Senioren des Pfarrverbandes
einladen, die sich zu Hause sehr oft allein und einsam
fühlen. Im Brunauerhaus haben Sie Gelegenheit, im klei-
nen Rahmen, sich so manches von der Seele zur reden
und sich auszutauschen.
Jeden 1. Dienstag (13.00 – 15.00 Uhr) und jeden 1. Mittwoch
(9.00 – 11.00 Uhr) im Monat möchte ich Sie dazu herzlich
einladen. Anmeldung ist nicht unbedingt erforderlich. Bei
Fragen oder wenn Sie Abholung wünschen bitte bei Frau
Brambring (Einsatzleitung) Tel. 8529 anrufen.

GROSSE AUTOSCHAU
am Samstag, 21. April 2007
mit Präsentation
des neuen „FIAT-BRAVO”

Fleisch und Wurst
aus dem ff*

Am Gries 18 · 84424 ISEN · Telefon 08083 /278

Metzgerei

Hackfleisch (gemischt) 100 g –,65 2

hausgemachte

Salami 100 g 1,19 2

Für die Osterfeiertage haben wir für Sie:

• frisches Kalbfleisch • frisches Lamm
• frisches Spanferkel
aus eigener Schlachtung sowie:
• frisches bayerisches Geflügel
(Hausenten, Flugenten, Flugentenbrüstchen, Jungputen)

Bitte bestellen Sie rechtzeitig vor.

Unsere Angebote 
vom 15. bis 28. März 2007

Georg-Escherich-Straße 2 · 84424 ISEN
Telefon (0 80 83) 3 61 · Telefax (0 80 83) 16 43

RAUMAUSSTATTUNG & BETTEN

Bodenbeläge

Gardinen

Polsterei

Sonnenschutz

Raumausstatter-Meisterbetrieb
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Fit für „prima la musica”
Musikwettbewerb – Beim Vorspielabend „testeten” die
Ernstbrunner Musikschüler ihre Beiträge für den Landes-
wettbewerb „prima la musica” vor heimischem Publikum.
Die Leistungen fanden tollen Anklang.
Die Jungmusiker der Musikschule Ernstbrunn bereiten
sich intensiv für den Landeswettbewerb „prima la musica”
Anfang März in Zeillern vor. Mit regelmäßigen allgemei-
nem Vorspielen werden die Wettbewerbs-Beiträge vor hei-
mischem Publikum „getestet”. Beim Jour fixe vorigen
Freitag fanden die jungen Musiker mit ihren tollen Lei-
stungen Anklang beim Publikum. Die Schüler der Musik-
schule Ernstbrunn, Direktor Martin Stanzel und die Leh-
rer haben in den letzten Monaten die Übungen noch inten-
siviert, um das Zusammenspiel der Gruppen zu perfektio-
nieren.

„Jour fixe” der Musikschule Ernstbrunn. Natascha Sieben-
handel, Verena Schuster, Jennifer Kellner und Laurenz Hol-
cik aus der Gitarrenklasse von Dir. Martin Stanzel zeigten
perfektes Zusammenspiel. 

Aus der Flötenklasse von Sigrid Pacher zeigten Rosi Me-
lach und Judith Hahn mit Begleiter Simon Kreitmayer, was
sie in der Musikschule Ernstbrunn gelernt haben. Auch 
Jakob Sailer aus der Klasse Ursula Abele wird beim Wettbe-
werb dabei sein. (Foto: Christelli)

Investition in Sicherheit
Jahreshauptversammlung – Die Feuerwehr Ernstbrunn 
leistete im vergangenen Jahr insgesamt 94 Einsätze ab und
war im Katastrophenhilfsdienst aktiv.
Die Schwerpunktfeuerwehr Ernstbrunn ist mit 114 Mit-
gliedern (71 Aktive, 17 Reservisten, 26 Feuerwehrjugend)
eine vielbeschäftigte Wehr. Im Jahr 2006 leisteten die Flo-
rianis 94 Einsätze. 90 technische, zwei Brände und zwei
Fehlalarme. Dazu waren die Ernstbrunner im Katastro-
phenhilfsdienst beim Schneeeinsatz in Lackenhof und
beim Hochwasser in Drösing im Einsatz sowie auch beim
Deponiebrand in Stockerau. Sponsoren, Helfern, den Mit-
gliedern des Hobbyvereins Dörfles-Steinbach, dem Spar-

ERNSTBRUNNER SPALTE
verein Floriani und besonders der Gemeinde Ernstbrunn
und der Bevölkerung für die Hilfe, Zusammenarbeit und
Spendenfreudigkeit über die NÖN danken. Bürgermeister
Johann Prügl lobte die Wehr: „Das gute Ergebnis der Haus-
sammlung beweist, dass die Bevölkerung mit der FF Ernst-
brunn sehr zufrieden ist und den Einsatz auch belohnt.”
Die Feuerwehrkasse ist laut Gangl „schmal”. Im Vorjahr
wurden in die Infrastruktur der FF-Zentrale rund 3.500
Euro investiert und rund 12.000 Euro für Ausrüstung,
Schutzkleidung und Bekleidung ausgegeben. Auch in die-
sem Jahr soll mit dem Ankauf von Überwachungseinhei-
ten für Atemschutzeinsätze, Schutzkleidung und Einsatz-
ausrüstung in die Sicherheit der Mannschaft investiert
werden. Im nächsten Jahr ist Jubiläumsjahr. 2008 wird die
FF Ernstbrunn 125 Jahre alt. Zehn Jahre Oktoberfest, zehn
Jahre Feuerwehrjugend und zehn Jahre neue FF-Zentrale
fallen auch genau in dieses Jahr.

Bgm. Johann Prügl ist stolz auf die Schwerpunktfeuerwehr
Ernstbrunn. Kommandant Horst Gangl, Stv. Johann Till-
mann, Ehrenkommandant Johann Huber, Verwalter Heinz
Mechtler und der neue Fahrmeister Christian Lorenz
(3.v.li.). (Foto: Christelli)

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 Isen
Telefon (0 80 83) 5314-0 · Telefax (0 80 83) 5314-14

E-Mail: info@nussrainer-isen.de

Über 1000 Motive zur Auswahl.

Sie können die Kataloge auch zu Hause 

bequem und in Ruhe durchblättern.
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Wir stellen Sie ins gute Licht!

Dorfnerstr. 2   84424 ISEN

• Portraitaufnahmen
• Hochzeiten
• Kinderaufnahmen
• Gruppen
• Familienaufnahmen
• Paßfotos...                        ... dazu passende Rahmen, Alben...

            Öffnungszeiten: Di - Fr  8:30 -12:00
                                          und  14:00 -18:00 
                                              Sa  8:30 -12:30

Tel: 08083 380

St. Zeno Apotheke Isen

St. Zeno Platz 4

84424 Isen

Vorankündigung:
Am 25. April 2007

Hauttypbestimmung und
individuelle Beratung

durch eine Kosmetikerin
der Fa. Louis Widmer.

Terminabsprache jederzeit möglich.

Telefon 0 80 83 / 218 · Fax 0 80 83 / 15 30
www.st-zeno.de · Apotheke@st-zeno.de

Hauptvertretung GEORG WEGMAIER
Hauptstraße 7 · 85664 Hohenlinden
Telefon 08124 528363 · Fax 08124 909864 
g.wegmaier@mecklenburgische.de
www.mecklenburgische.de/g.wegmaier

Ab 1. März 2007 brauchen Sie das neue
Versicherungskennzeichen. Ausweistasche und
Montagerahmen gibt es kostenlos dazu. 

Mopedschild ab 66,- €.
Jetzt abholen!

NEU + NEU + NEU + NEU
Seit Januar 2007 betreut Sie auf Wunsch unsere  
»mobile medizinische Fußpflege«.
Für mehr Information Rufen Sie uns einfach an 

oder vereinbaren gleich einen Termin!

Ebenfalls seit Januar kommt unser kompletter 

»Friseurservice« zu Ihnen nach Hause.

Schnell, günstig und bequem, Anruf genügt,

Service stimmt!

Nehmen Sie uns beim Wort!

BÄCKEREI/KONDITOREI/CAFÉ
84424 ISEN
Telefon 08083/8155
Telefax 08083/9412

Ihre Naturlandbäckermeister empfehlen:
Das einzigartige Fastenbrot

nur aus biologischen Rohstoffen!

• entschlackt    • putzt den Darm    • ohne Chemie

Ab sofort sind unsere Biobrote auch im Fendsbacher Hofladen erhältlich!

GBR
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Flughafen Shuttle
Klinik-/Senior • Tagesfahrten

www.framHARMONY.de

� 0 80 76-86 22

VEREINSMITTEILUNGEN

Sportschützen Isen e.V.
(Fortsetzung vom Februar-Marktboten)
Ehrungen der Meister bei den Isener Sportschützen.
Schützenmeister Martin Weber zeigte sich erfreut, dass
sich zur Königsproklamation und Meisterehrung wieder
zahlreiche Mitglieder im neuen Vereinsheim eingefunden
hatten. Zusammen mit Sportleiter Tobias Foh zeichnete er
die Sieger und Bestplatzierten mit Pokalen, Vereinsnadeln
und Urkunden aus.
Vereinsmeister: In der Schützenklasse ging es wie so oft
recht knapp her. Hier siegte wie im Vorjahr Markus Bauer
mit hervorragenden 96,0 Ringen vor seinem Bruder
Christian mit 95,4 Ringen und Tobias Foh mit 85,2 Ringen.
In der Altersklasse hatte Georg Spielberger mit 88,3 Ringen
die Nase vorne. Gottfried Bublak mit 82,3 Ringen und
Jürgen Prey mit ebenfalls 82,3 Ringen belegten die folgen-
den Plätze.
Meisterin bei den Damen wurde Marianne Bauer mit 84,1
Ringen vor Karin Donko mit 80,5 Ringen und Gina Huber
mit 79,4 Ringen.
In der Pistolenklasse holte sich Sieglinde Scherer mit 82,3
Ringen den Titel. Rang zwei belegte Georg Spielberger mit
66,0 Ringen vor Markus Bauer mit 58,8 Ringen.
In der Jugendklasse sicherte sich Klaus Prey erneut den
Jugendmeistertitel mit 87,5 Ringen vor Johannes Gries-
beck mit 75,8 Ringen und Sebastian Griesbeck mit 67,6
Ringen. 
Meisterin in der Schülerklasse wurde Theresa Hörmann
mit 67,0 Ringen.

Die Sportschützen-Meister v. li. knieend: Johannes Gries-
beck, Theresa Hörmann u. Klaus Prey. v. li. stehend: Tobias
Foh, Roland Baumbach, Karin Donko, Marianne Bauer,
Gina Huber, Christian Bauer, Sieglinde Scherer, Markus
Bauer, Georg Spielberger, Jürgen Prey und Gottfried Bublak.

TSV Isen
Vorbeugende Beckenboden-Gymnastik
In diesem Kurs wollen wir lernen, unseren Beckenboden
bewusst wahrzunehmen und durch gezielte Übungen die
Muskulatur zu stärken, einschliesslich Rücken und
Bauch. Ab 11. April 2007 6x mittwochs von 9.30 bis 10.30
Uhr im Freizeitheim.
Info und Anmeldung bei Marlis Reich, Tel. 421

Abteilung Badminton
Die Badmintonabteilung des TSV Isen zeigt sich sowohl
sportlich als auch gesellschaftlich als wichtige Institution
im Isener Vereinsleben. Dieses Mal werden die einzelnen
Mannschaften genauer vorgestellt. 
Die erste Seniorenmannschaft, das Aushängeschild der
Sparte, spielt momentan in der Bezirksliga Süd-Ost und
rangiert dort im Mittelfeld der Tabelle, wenngleich auch in
diesem Jahr wieder um den Klassenerhalt gefightet wer-
den muss, sind die Funktionäre überzeugt, dass dieses
Saisonziel geschafft werden kann. Die Stammspieler in
der ersten Mannschaft sind Irmi Mühlhuber, Monika
Peckmann, Heiko Peckmann, Wiggerl Schwaiger, Andreas
Oertel und Neuzugang Dieter Henke. 
Die zweite Mannschaft ist dieses Jahr zum ersten Mal seit
langer Zeit wieder im Punktspielbetrieb und spielt in der
Bezirksklasse. Möglich geworden ist dies durch einige
Nachwuchstalente, die den Sprung vom Junioren- in den
Seniorenbereich geschafft haben. Dazu zählen vor allem
Krystina Gundermann und Steffi Seisenberger. Dazu ver-
stärken die Neuzugänge aus Vilshofen Daniela Huber und
Stefan Aigriner das Team. Unterstützt werden die New-
comer durch Oldies wie Andreas Stöger und Gerhard
Deuschl. 
Im zweiten Jahr in Folge ist auch eine Jugendmannschaft
für den Spielbetrieb gemeldet. Die Erwartungen an den
Nachwuchs hatten sich schon im ersten Jahr mehr als er-
füllt, die Isener Jugend überzeugte auf ganzer Linie und
konnte während der gesamten Saison um die Meister-
schaft mitspielen. Zur Mannschaft gehören u.a. Benedikt
Gordes, Martin Weber, Andreas Danzer, Sebastian Heiß,
Verena Huber und Heidi Eberl.
Für die kommende Saison 2007/08 soll auch eine Schüler-
mannschaft für den Spielbetrieb gemeldet werden. Dem
TSV Isen wäre es somit innerhalb kürzester Zeit gelungen
die Anzahl ihrer gemeldeten Mannschaften von eins auf
vier zu steigern. Eine besondere Erwähnung ist die Ver-
einsfreundschaft zwischen der Isener Badmintonabtei-
lung und einem Badmintonverein aus dem Dresdener
Umland. Jedes Jahr besuchen sich die Vereine gegenseitig
und neben einem Freundschaftsturnier kommt auch das
Gesellschaftliche nicht zu kurz. Zudem werden jedes Jahr
interne Vereinsmeisterschaften im Schüler-, Junioren-
und Seniorenbereich ausgetragen. 

Fortsetzung Seite 9
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Die Trainingszeiten in der Schulturnhalle unterteilen sich
wie folgt: Am Dienstag findet von 17 bis 18.30 Uhr das
Schülertraining und von 18.30 bis 20 Uhr das Jugendtrai-
ning statt. Geleitet werden die Übungseinheiten von Irmi
Mühlhuber. Ab 20 Uhr trainieren die Seniorenmannschaf-
ten. Ein allgemeines Training für die Schüler- und Jugend-
mannschaften wird zusätzlich am Sonntagabend von 18
bis 19.30 Uhr angeboten. Ansprechpartner für interessier-
te Kinder und Jugendliche sind Abteilungsleiter Andreas
Stöger (Tel. 08083/54060) und Jugendleiterin Irmi Mühlhu-
ber (Tel. 08084/84 80).

Weitere Informationen, aktuelle Berichte und Tabellen-
stände gibt es auch im Internet unter http://www.tsv-
isen.de/abteilng/badm/hindex.html. Thomas Stangl

Freiwillige Feuerwehr Isen
Einsatz in Österreich
Beim diesjährigen Skiausflug der Freiw. Feuerwehr Isen
hatte das First Responder Team seinen ersten „Auslands-
einsatz”. Dieser ereignete sich am16. 2. 2007 im österreichi-
schen Skigebiet Mayrhofen/Penken. Bereits kurze Zeit
nach dem Eintreffen der Feuerwehrkameraden auf der
Skihütte musste der Koch der Hütte versorgt werden. Er
wurde mit starken Kreislaufproblemen und einer Platz-
wunde am Kinn bis zum Eintreffen des Rettungshub-
schraubers Alpin 5 von sechs First Responder Mitgliedern
erstversorgt. 

Von der umfassenden Erstversorgung war auch der per
Hubschrauber eingeflogene Notarzt überrascht – eine so
professionelle Erstversorgung habe er erst selten erlebt.

Die Vorstandschaft

Die Comfortsäge zum Sonderpreis!
Motorsäge STIHL 021 Comfort mit exklusiver Sonderausstattung:
Kettenschnellspannung, Leichtstartsystem mit
ElastoStart, Dekompressionsventil und Kraft-
stoffpumpe (Purger). Jetzt testen!

Wir beraten Sie!

Forst- und Gartentechnik — Horst Menth
Am Gewerbering 9 · Adlberg, a. d. B 388 · 84416 Inning am Holz

Telefon 0 80 84/56 2122 · Fax 0 80 84/56 2123

Sie
Wir

Sie
Wir

• Wartungsarm
• Entspricht den neuen

EU-Vorschriften für
verschiedene Ablaufklassen

• Äußerst zuverlässig
• Keine Geruchsbelästigung
• Fast geräuschlos
• Sehr leicht zu installieren

• Fugenlos und
vollkommen dicht

• Erhältlich in Größen
für 1-50 Einw.Schlosser GmbH

Schambach 13
83547 Babensham
Telefon: 0 80 71 - 35 04
Fax: 0 80 71 - 5 03 30
info@franz-schlosser.com
www.franz-schlosser.com www.klargester.de

können Ihnen helfen!
brauchen eine Kleinkläranlage? brauchen eine Kleinkläranlage? 

können Ihnen helfen!

Modernes
Zweifamilienhaus
Isen, idyllische Lage am Bachlauf,
mediteraner Stil, ruhige Wohnlage,
Bj. 2001, ca. 165 m2 Wfl./680 m2

Grd., 2 Garagen. € 335.000,–

Gepflegtes
Einfamilienhaus
Isen, mit Fernsicht, großer Garten,
Bj. 75, renoviert, ca. 195 m2 Wfl., ca.
884 m2 Garten, Wohnbereich mit ca.
63 m2, off. Kamin, Gge., sofort be-
ziehbar. € 395.000,– Sonderverkauf Ausstellungstüren 70% Rabatt
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Josephat & Priscilla:
Isener spenden für die Rückkehr nach Deutschland 
1.347,50 Euro konnte Bürgermeister Siegfried Fischer in
Empfang nehmen und an den Niedersächsischen Flücht-
lingsrat überweisen lassen. Ausgestattet mit einer Geneh-
migung der Marktgemeinde hatte eine Isenerin die Spen-
den an Haustüren und von ihren Besuchern eingesam-
melt. "Nach der Ankündigung meiner Haussammlung in
unserer Heimatzeitung reagierten die Nachbarn freund-
lich und großzügig auf meine Bitte. Leider gab es auch
fremdenfeindliche Aussagen, aber das waren Gott sei
Dank Ausnahmen." Viele Spender hatten den Bericht über
das Schicksal von Josephat und Priscilla in Monitor gese-
hen. 
Fast 10 Jahre hatte die Familie Nguya in Deutschland ge-
lebt. Priscilla wurde hier geboren, Josephat kickte im Fuß-
ballclub Emmerthal. Nach der Ausweisung im Jahr 2004
war die Mutter von Josephat und Priscilla bei der Geburt
ihres vierten Kindes gestorben. Auch das Baby starb. Seit-
her lebten Josephat und Priscilla bei einem katholischen
Priester in Kinshasa. Der Niedersächsische Flüchtlingsrat
und eine Berliner Anwältin bemühen sich um die Rück-
kehr der Kinder. Der Niedersächsische Ministerpräsident
Christian Wulff teilte der Isenerin mit, dass Josephat und
Priscilla ein Visum beantragen können. Die Anwältin
Emmi Gleim-Msemo hat inzwischen die eidesstattliche
Versicherung der Tante, die in Berlin als Krankenschwes-
ter arbeitet, dass sie die Kinder bei sich aufnimmt. Das
Dokument wird in die französische Sprache übersetzt, be-
glaubigt und geht diese Woche noch per Kurier nach Kin-
shasa. Die deutsche Botschaft ist bereits informiert. 
Alle Spender können sicher sein, dass Ihr Geld in voller
Höhe und zweckgebunden für die Rückkehr von Josephat
und Priscilla aus dem Kongo verwendet wird. Die Haus-
sammlung, deren Grund auch Bürgermeister Fischer und
die Landtagsabgeordnete Kronawitter überzeugte und zu
spontanen Spenden veranlasste, soll neben der finanziel-
len Hilfe auch dazu anspornen,
sich für die Geschwister einzu-
setzen. Über den weiteren Fort-
gang wird die Isenerin die Spen-
der informieren. Das Newsletter
kann per e-Mail bestellt werden
bei brigitte@schlaak-isen.de. Zu-
mal immer noch Geld eingeht –
bisher sind in Isen über 1.800
Euro zusammengekommen. 
Übergabe: Bürgermeister Sieg-
fried Fischer, Brigitte Schlaak 
Weitere Hintergrundinformationen: 
www.nds-fluerat.org/projekte/josephat-und-priscilla/
oder
www.wdr.de/tv/monitor/beitrag.phtml?bid=852&sid=156

Diabetes, Übergewicht, Diäten –
Eine aktuelle Bestandsaufnahme:Was gibt es Neues ?
Am Montag, 26. März 2007, um 20.00 Uhr im Gasthof Kle-
ment, Isen. Referenten: Facharzt für Allgemeinmedizin
A.E. Wenning und Apotheker Peter Hinterberger, St. Zeno
Apotheke Isen.

Der Allgemeinmedizi-
ner A. E. Wenning hält in
Zusammenarbeit mit
dem Apotheker Peter
Hinterberger aus der St.
Zeno Apotheke in Isen
einen Vortrag zu den
Themen Diabetes, Über-
gewicht und Diäten. Die
Zuhörer erfahren, wie

sie einen Diabetes erkennen und vorbeugen können. Die
Folgeschäden eines unerkannten Diabetes sind enorm.
Die beiden Referenten geben wertvolle Ratschläge aus
der Praxis wie die Betroffenen ihren Diabetes am besten

und wirkungsvollsten behandeln können. Dazu gehören
eine richtige Ernährung, evtl. Abbau von Übergewicht, di-
verse Medikamente und der frühzeitige Einsatz von Insu-
lin.
Auch die eigenverantwortliche Blutzuckermessung ist
wichtig. Daher haben die Zuhörer während des Vortrags
die Möglichkeit ihren Blutzucker messen zu lassen.
Im zweiten Teil des Vortrags werden verschiedene Diäten
und Medikamente vorgestellt, um das Übergewicht in den
Griff zu bekommen. Dabei spielt neben ausreichender
körperlicher Bewegung auch das richtige Ernährungsver-
halten eine große Rolle.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf ihr Kommen.

Apotheker Dr. med. Kaufmann
Peter Hinterberger Dr. med. Krombholz

A. E.Wenning

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Kleintransporte „Isen Blitz”. Tel. 0172/8406299________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

KLEINANZEIGEN

TERMINKALENDER

15. März Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert (Generalpr.)
Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten

16. März Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert
17. März Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert

FSG Isen: Zist./Königsschießen
18. März Kolping Isen: Spielenachmittag

AKUV: Josefifeier bei Klement
21. März Raiffeisenmarkt Isen: Rasenseminar
22. März Kaffeekränzchen in Eschbaum
23. März Schützenverein Eschbaum: Ostereierschießen

FSG Isen: LG/LP letztes Wertungsschießen
TSV Isen: Hauptversammlung bei Klement

24. März Freischützen Pemmering: Starkbierfest
FSG Isen: Generalversammlung
Starkbierfest in Eschbaum

25. März Imkerkreisversammlung bei Klement
Flohmarkt im Kindergarten Mittbach

27. März Bibelkreis im Pfarrheim, Isen
30. März Sportschützen Isen: Jahreshauptversammlung
31. März FSG Isen: LG/LP Finalschießen u. Königsprokla.

ESV Westach: Wattturnier in Eschbaum
2. April Beginn Osterferien
5. April Bauernmarkt: Ostermarkt

Küchen und Möbel
Maßanfertigung nach
Ihren Wünschen.

MEISTERBETRIEBSchreinerei
und
Holzbau 
Hochstraße 53 · 84424 Isen · Telefon 08083/54560 · Fax 08083/54562
e-mail: Loesel-Holzbau@t-online.de · www.Schreinerei-Holzbau-Loesel.de
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8. April CSU Isen: Ostereiersuchen im Bürgerpark
9. April Emmausgang nach Weiher

Hauptfest der Männerkongregation in Isen
12. April Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss

Patrozinium in Isen, St. Zeno
14. April Ende Osterferien

ESV Westach: Uferlosparty in Eschbaum
18. April Firmung in Isen
19. April Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
20. April Schützen Eschbaum: Königsproklamation
22. April Wallfahrt nach Tuntenhausen
27. April Sportschützen Isen: Endschießen
28. April Kolping Isen: Altmaterialsammlung
29. April Rolf Miller im Klementsaal, Isen
30. April Schützen Eschbaum: offenes Schafkopfturnier
2. Mai Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
10. Mai Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
12 Mai Marktnacht in Isen mit Nachtflohmarkt

Wallfahrt nach Altötting
13. Mai Erstkommunion in Pemmering

Kreuzmarkt in Isen
17. Mai Erstkommunion in Isen
20. Mai Erstkommunion in Lengdorf
26. Mai Sommerbiathlon in Burgrain

FF Isen: Schnuppertag für Kinder & Jugendliche
27. Mai Kolping Isen: Bezirksmaiandacht
29. Mai Beginn Pfingstferien
8. Juni Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
9. Juni Ende Pfingstferien
14. Juni Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
18. Juni OVV: Springkräutersäuberung im Bürgerpark
20. - 25. Juni Isener Volksfest
24. Juni Kolping Isen: Kolpingtag 2007
29. Juni Isen singt und musiziert: Klementsaal Isen
6. Juli 60 Jahre KLJB Isen: Weinfest
7. Juli 60 Jahre KLJB Isen: Rocknacht
12. Juli Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
15. Juli Kolping Isen: traditionelle Stern-Radltour
19. Juli Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
21. Juli FF Isen: Feuerwehrfest
22. Juli Pfarrfest in Isen (Pfarrheim)
29. Juli KLJB Isen: Waldfest
30. Juli Beginn Sommerferien
9. Aug. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
16. Aug. Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
25. Aug. OVV: Ausflug zur Landesgartensch. Waldkirchen
6. Sept. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
10. Sept. Ende Sommerferien

TERMINKALENDER

13. Sept. Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
30. Sept. OVV: Familienwanderung
6. Okt. OVV Isen: Gartlermarkt mit Pflanzenbörse
11. Okt. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
14. Okt. Vet.- u. Sold.-Kameradsch.: 140jähr. Gründungsf.
15. Okt. OVV: Fotoaktion Abgabetermin: „Gartenfoto”
18. Okt. Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
28. Okt. Allerseelenmarkt
29. Okt. Beginn Herbstferien
3. Nov. Ende Herbstferien
8. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
12. Nov. OVV Isen: Hauptversammlung mit Neuwahlen
15. Nov. Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten

Pfarrversammlung in Isen, Pfarrheim
25. Nov. 100 Jahre Bienenzuchtverein Isen
29. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
6. Dez. Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
8. Dez. Theaterverein: Kinder-Musical im Klementsaal
9. Dez. Nikolausmarkt in Isen

Theaterverein: Kinder-Musical im Klementsaal
13. Dez. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
15. Dez. Theaterverein: Kinder-Musical im Klementsaal
16. Dez. Theaterverein: Kinder-Musical im Klementsaal
20. Dez. Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
24. Dez. Beginn Weihnachtsferien
31. Dez. Sylvesterparty in der Mehrzweckhalle
Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Verbreitungs-
gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen Ver-
anstaltungen. Es soll dies dazu beitragen, Terminüber-
schneidungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter: 

www.isen-termine.de

FREIE TANKSTELLE
Anton Neumaier
KFZ-MEISTERBETRIEB · ERSATZTEILHANDEL

Zubehör, Getränke
Lebensmittel, Zigaretten
Zeitschriften, Spielwaren

Öffnungszeiten der Tankstelle:
Montag-Freitag von 6.00-20.00 Uhr
Samstag von 7.00-18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage von 8.00-13.00 Uhr

BUCH AM BUCHRAIN

SHOP
Reparatur sämtlicher Fahrzeuge
Unfallinstandsetzung
TÜV und AU im Hause
Reifendienst, Hochdruckreiniger
Abschleppdienst, Batterieservice
Glasschaden-Schnelldienst
Tankstelle

Tankautomat außerhalb
der Öffnungszeiten

Buch am Buchrain, Hauptstraße 36 b
Tel. (Tankstelle) 0 8124/52 93 32

Tel. (Werkstatt) 0 8124/79 55, Fax 79 77

Wir helfen im Trauerfall
Särge

Sargausstattungen

Überführungen

Bestattungen Konrad Brummer

Michael-Irl-Straße 2 · 85659 Forstern
Telefon 0 81 24 / 88 40 · Mobil-Telefon 01 71 / 3 69 55 19

• Zur ersten hl. Kommunion fertigen wir echte Myrten,
Blütenkränze sowie Tischschmuck.

• Hochzeits- und Trauerfloristik.
• Aktuelle Saisonpflanzen in guter Qualität. Fleurop

Marold, Floristmeisterin 84424 MITTBACH, Hauptstraße 4, Telefon (0 8124) 84 20 + 73 93

SONDERFAHRT nach Rosenheim
am 29. März 2007 zur Schuhfabrik „GABOR”
inkl. Präsentation der Fa. REVO (Teilnahme freigestellt),
Mittagessen, zum Fabrikeinkauf direkt beim Hersteller

„Schuh-GABOR” im Schuhladen, nur € 5,–
Anmeldung: OMNIBUS-ROSENBERGER, Tel. 0 80 83/95 76



Mission Zukunft Start in den Beruf

Die Zukunft ruft! Ihre Wünsche und Ziele

stehen bei uns im Mittelpunkt.

Wir unterstützen Sie dabei, Ihre eigenen Talente zu entdecken. Auch bei den finanziellen Veränderungen

stehen wir Ihnen in Sachen Finanzen mit Rat und Tat zur Seite.




